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- Barzahlung & faire Preise
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Sinsheim. Wenn das Leben zu
Ende geht, braucht es vor allem
eines: Zeit, Nähe, fachkundige
Begleitung und einen Ort, an
dem sich schwerkranke Men-
schen geborgen fühlen können.
Genau diesen Ort soll das neue
stationäre Kraichgau-Hospiz an
der Elsenz in Sinsheim schaf-
fen.

In Sinsheim entsteht ein sta-
tionäres Hospiz mit acht Plät-
zen, das künftig schwerkranken
und sterbenden Menschen aus
Sinsheimund den umliegenden
Gemeinden offenstehen soll.
Wenn eine fachkundige und lie-
bevolle Betreuung in den eige-
nen vier Wänden nicht mehr
möglich ist, soll das Hospiz ei-
nen geschützten Raum bieten,
in dem die verbleibende Le-
benszeit möglichst selbstbe-
stimmt und mit hoher Lebens-
qualität gestaltet werden kann.

Dabei bleibt die ambulante
Hospizarbeit ein wichtiger Be-
standteil des Angebots: Der
Kraichgau-Hospiz-Verein steht
auch weiterhin für die Beglei-
tung schwerkranker Menschen
und ihrer Angehörigen zu Hau-
se zur Verfügung.

Nicht das Leben verlängern –
sondern Lebensqualität
schenken
Im Mittelpunkt der Hospizar-
beit steht nicht die Verlänge-
rung des Lebens um jeden
Preis. Entscheidend ist viel-
mehr, Beschwerden zu lindern
und die Lebensqualität bis zu-
letzt zu erhalten. Die palliative
Medizin und Pflege konzentrie-
ren sich deshalb darauf,
Schmerzen und andere belas-
tende Symptome möglichst gut
zu behandeln.

Doch Hospizarbeit bedeutet
weit mehr alsmedizinische Ver-
sorgung. Gerade in der letzten
Lebensphase spielen menschli-
che Nähe, Gespräche und psy-
chosoziale Begleitung eine zen-
trale Rolle. An die hauptamtli-
chen und ehrenamtlichen Mit-
arbeiter werden deshalb beson-

dere Anforderungen gestellt.
Auch die Architektur des ge-
planten Hospizes wird konse-
quent an den Bedürfnissen
schwerkranker und sterbender
Menschen ausgerichtet. Die
acht Patientenzimmer sind als
Einzelzimmer vorgesehen und
sollen zugleich so gestaltet wer-
den, dass Angehörige und an-
dere nahestehende Menschen
bei Bedarf auch übernachten
können. Ein Ort, an dem Fami-
lien zusammen sein können
und niemand das Gefühl haben
muss, mit der Situation allein
gelassen zuwerden.

Dass ein stationäres Hospiz
in Sinsheim dringend ge-
braucht wird, ist seit vielen Jah-
ren bekannt. Bis heute gibt es in
Sinsheim und der näheren Um-
gebung keine entsprechende
Einrichtung. Schwerkranke
Menschen müssen für ihre letz-
ten Lebenstage häufig nach
Wiesloch, Heidelberg oder Bad
Friedrichshall ausweichen.
Selbst dort ist es nicht immer
einfach, kurzfristig einen Hos-
pizplatz zu finden – oftmals
bleibt zunächst nur die Aufnah-
me auf eineWarteliste.

Viele Jahre Vorarbeit –
jetzt nimmt das Projekt
konkrete Formen an
Diese Situation wollte der Hos-
pizverein nicht hinnehmen. Be-
reits vor 17 Jahren wurde der
Verein aktiv und schuf im Sins-
heimer Stadtteil Adersbach
zwei Hospizplätze. Aufgrund
struktureller Veränderungen im
Gesundheitswesen stehen diese
Plätze inzwischen allerdings
nichtmehr zur Verfügung.

Ein entscheidender Schritt
auf demWeg zu einem stationä-
ren Hospiz in Sinsheim war
schließlich im Jahr 2020 die
Gründung des Fördervereins
Kraichgau-Hospiz an der El-
senz. Seitdem wurde intensiv
an der Realisierung des Projekts
gearbeitet. In den vergangenen
Jahren wurde bereits eine enor-
me Vorarbeit geleistet. Mögli-

che Standorte wurden gesucht
und geprüft, zahlreiche Gesprä-
che mit potenziellen Unterstüt-
zern geführt und innerhalb des
Vereins wichtige Kompetenzen
aufgebaut, um ein Projekt die-
ser Größenordnung voranzu-
bringen.

Das in Sinsheim ansässige
Architekturbüro Oszter hat be-
reits Planungen für einen mög-
lichen Bauplatz erstellt und ein-
drucksvolle computergenerierte
Ansichten entwickelt. Sie ver-
mitteln bereits heute einen Ein-
druck davon, wie das künftige
Hospiz aussehen könnte. Für ei-
nen entscheidenden Schub
sorgte schließlich die Zusage
der Hector Stiftungen, das
Grundstück sowie Bau und
Erstausstattung des

Hospizes zu finanzieren. Da-
mit ist eine wesentliche Grund-
lage für die Verwirklichung des
für die gesamte Region wichti-
gen Projekts geschaffen.

Dauerhafte Finanzierung
bleibt eine große Aufgabe
Mit dem Bau allein ist es jedoch
nicht getan. Eine der größten
Herausforderungen besteht da-
rin, den späteren laufenden Be-
trieb dauerhaft finanziell abzu-
sichern. Nach dem Hospiz- und
Palliativgesetz von 2015 werden
die Kosten für den Hospizbe-
trieb durch die Kranken- und
Pflegekassen nur bis zu 95 Pro-
zent des mit den Kostenträgern
vereinbarten Tagessatzes über-
nommen. Für das verbleibende
Betriebsdefizit müssen Hospize
auf Spenden und Zuwendun-
gen zurückgreifen. Für den För-
derverein bedeutet das: Die fi-
nanzielle Unterstützung wird
auch nach Fertigstellung des
Gebäudes eine dauerhafte Auf-
gabe bleiben.

Genau deshalb freut sich der
Förderverein über Menschen,
die das Projekt nicht nur ideell,
sondern auch dauerhaft unter-
stützenmöchten.

350 Mitglieder –
und es dürfen
gerne noch mehr werden
Aktuell zählt der Förderverein
Kraichgau-Hospiz an der Elsenz
rund 350 Mitglieder. Ziel ist es,
diese Gemeinschaft weiter aus-
zubauen.

Denn jedes neue Mitglied ist
ein Zeichen der Unterstützung
für eine Einrichtung, die allen
Menschen in der Region zugu-
tekommen kann. Hospizarbeit
betrifft letztlich jeden von uns –
vielleicht nicht heute, vielleicht
nicht morgen, aber irgendwann
kann die Frage nach einer guten
Begleitung am Lebensende die
eigene Familie oder das persön-
licheUmfeld erreichen.

Wer Mitglied im Förderver-
ein werden und damit dazu bei-
tragen möchte, dass das statio-
näre Hospiz in Sinsheim lang-
fristig auf sicheren Beinen steht,
findet den Mitgliedsantrag un-
ter www.kraichgau-hospiz.de.

Tag der offenen
Tür am 3. Oktober
Wer sich persönlich ein Bild
vom Projekt machen möchte,
hat dazu am 3. Oktober von
11 bis 17 Uhr Gelegenheit. Beim
Tag der offenen Tür kann das
Hospiz in aller Ruhe besichtigt
werden.

Ganz bewusst findet dieser
Tag noch ohne Gäste und ohne
laufenden Hospizbetrieb statt.
So soll ausreichend Zeit blei-
ben, die Räumlichkeiten ken-
nenzulernen, sich über das
Konzept zu informieren und
mit den Verantwortlichen ins
Gespräch zu kommen.

Das neue Kraichgau-Hospiz
soll ein Ort werden, an dem
schwerkranke Menschen nicht
nur medizinisch gut versorgt,
sondern vor allem als Mensch
gesehen und begleitet werden.

EinOrt fürWürde. EinOrt für
Nähe. Ein Ort für das Leben bis
zuletzt. Und ein Projekt, das die
Unterstützung der gesamten
Region verdient. ug

Gemeinsam
Zukunft schenken
IN SINSHEIM ENTSTEHT EIN HOSPIZ: Förderverein hofft auf weitere Mitglieder.

Bis zum Tag der offenen Tür des neuen stationären Hospizes oberhalb vom Krankenhaus in Sinsheim, am 3. Oktober, hofft der Förderverein noch
500 Mitglieder gewinnen zu können. BILD: GROSS/BJ

Kreis. Die AVR GewerbeService
GmbH informiert darüber, dass es
im gesamten Rhein-Neckar-Kreis
zu Ausfällen und Verzögerungen
bei der Altglassammlung kommen
kann. Grund ist ein derzeit hoher
Krankenstand infolge der anhal-
tend hohen Temperaturen. „Die
derzeitige Hitzebelastung stellt
auch für unsere Mitarbeitenden ei-
ne besondere Herausforderung
dar. Aufgrund des hohen Kranken-
stands können wir die regulären
Abholtermine momentan nicht
überall einhalten“, informiert Mar-
tin Schmitz, Geschäftsführer der
AVR GewerbeService GmbH. Die
bereitgestellten Glasbehälter sol-
len nach Möglichkeit vor dem An-
wesen stehenbleiben. Ausgefalle-
ne Sammlungen werden laut Mit-
teilung im Laufe dieser Woche
nachgefahren. Die AVR Gewerbe-
Service GmbH bittet die Bevölke-
rung um Verständnis dafür, dass
es aufgrund der aktuellen Situati-
on zu Beeinträchtigungen bei der
Altglassammlung kommen kann.

red

Rundgang im
Freilandmuseum
Waibstadt. Der Arbeiter-Verein
Waibstadt bietet eine weitere
Fahrt an. Ziel ist das Hohenloher
Freilandmuseum Wackershofen in
Schwäbisch Hall. Die Führungen
werden vom Arbeiter-Verein Waib-
stadt gesponsert und sind frei. An-
meldungen sind unter der Telefon-
nummer 07263/ 7 78 möglich. Der
Preis für die Busfahrt beträgt
20 Euro. Das Hohenloher Freiland-
museum ist mit mehr als 75 histo-
rischen Gebäuden das größte Frei-
lichtmuseum Baden-Württem-
bergs. Es bewahrt die Geschichte
Württembergisch-Frankens, indem
einzelne historische Gebäude an
ihren ursprünglichen Standorten
abgebaut und im Museum wieder
errichtet werden. Vorgesehen ist
ein barrierefreier Rundgang durch
das Freilandmuseum. Zum Pro-
gramm gehören außerdem ein
Mittagessen im Roten Ochsen so-
wie ein anschließender freier Auf-
enthalt. Den Abschluss bildet das
Weingut Seeger-Blockhaus. Die
Abfahrt erfolgt am 22. September
um 8.15 Uhr am Betriebshof, um
8.25 Uhr an der Volksbank und um
8.30 Uhr am Altenheim. Die Rück-
fahrt ist offen. red

Krankenstand
führt zu Ausfällen
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Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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Sinsheim/Bad Rappenau/Rauen-
berg. Im weiteren Verlauf der
Fahrbahndeckenerneuerung
auf der A6 zwischen der An-
schlussstelle Wiesloch/Rauen-
berg (32) und der Anschluss-
stelle Sinsheim (33a) im Bereich
Sinsheim-Dühren wird die be-
stehende Baustellenverkehrs-
führung an die Anforderungen
der nächsten Bauphase ange-
passt.

Für die weitere Durchfüh-
rung der Arbeiten wird die Auf-
fahrt der Anschlussstelle Sins-
heim (33a) in Fahrtrichtung
Nürnberg bis voraussichtlich
einschließlich Samstag, 29. Au-
gust, voll gesperrt werden.

Die Sperrung der Anschluss-
stelle wird ebenfalls über ent-
sprechende Beschilderungen
angekündigt. Die jeweilige Be-
darfsumleitung U61 zur An-
schlussstelle Sinsheim Süd
(33b) ist entsprechend ausge-

schildert. Verkehrsteilnehmen-
de werden um besondere Be-
achtung und Verständnis gebe-
ten. Es wird besonderen Wert
daraufgelegt, die Unannehm-
lichkeiten und Einschränkun-
gen für die Verkehrsteilneh-
menden so gering wie möglich
zu halten.

Sollten die Arbeiten früher
als geplant abgeschlossen wer-
den, werden die Verkehrsein-
schränkungen entsprechend
zeitnah aufgehoben.

Die Fahrbahndeckenerneue-
rung findet im Rahmen des Er-
haltungsprogramms der
ViA6West GmbH & Co. KG zwi-
schen der Anschlussstelle Wies-
loch/Rauenberg (32) und der
Anschlussstelle Sinsheim (33a)
auf einer Länge von circa 1,2 Ki-
lometer im Bereich Sinsheim-
Dühren statt. Dabei wird die
Fahrbahn in beiden Fahrtrich-
tungen teilweise erneuert. ug

Neue Bauphase
bei Dühren
SINSHEIM-AUFFAHRT WIRD GESPERRT

Kreis. Im Neckar sind Cyano-
bakterien, auch Blaualgen ge-
nannt, nachgewiesen worden.
Das Gesundheitsamt des
Rhein-Neckar-Kreises rät des-
halb dringend davon ab, derzeit
im Neckar zu baden. „Man soll-
te ohnehin nie im Neckar ba-
den, aber aktuell ist es aufgrund
der nachgewiesenen Blaualgen
besonders gefährlich“, so Anas-
tasia Kurypov. Cyanobakterien
können Gifte freisetzen. Bei
Hautkontakt oder versehentli-
chem Schlucken von belaste-
tem Wasser können Hautrei-
zungen, Magen-Darm-Be-
schwerden wie Übelkeit und Er-
brechen sowie Atembeschwer-
den auftreten. Besonders ge-
fährdet sind Kleinkinder.

Auch für Haustiere kann der
Kontakt mit belastetem Wasser
gefährlich sein. Tierhalter soll-
ten ihre Vierbeiner daher weder
im Neckar baden noch aus dem
Fluss trinken lassen.

Unabhängig von der aktuel-
len Blaualgenbelastung weist
das Gesundheitsamt darauf hin,
dass das Baden im Neckar
grundsätzlich mit gesundheitli-
chen Risiken verbunden ist. Der
Fluss ist als sogenannter Vorflu-
ter verschiedenen Einträgen
ausgesetzt, unter anderem aus
Kläranlagen, Mischwasserüber-
läufen sowie städtischen und
landwirtschaftlichen Flächen.
Dadurch kann es zu einer er-
höhten Belastung mit Krank-
heitserregern kommen. rnk

Baden im Neckar derzeit
besonders riskant
GESUNDHEITSAMT WARNT



Sinsheim. Am 8. August wur-
den diese neun Meer-
schweinchen im Tierheim
abgegeben. Es handelt sich
ausschließlich um Männ-
chen. Angeblich wurden die
Tiere in Sinsheim-Rohrbach,
am Ende der Bruchstraße
rechts hoch zu den Schre-
bergärten, im Wald gefun-
den.

Möglicherweise kommen
die Tiere jemandem bekannt
vor oder es gibt Hinweise da-
rauf, wer bis vor Kurzem vie-
le Meerschweinchen gehal-

ten hat. Vermutlich befinden
sich bei dieser Person noch
viele weibliche Meer-
schweinchen.

Hinweise können per
E-Mail an kontakt@
tierheim-sinsheim.de oder
unter der Telefonnummer
07261/ 6 33 24 mitgeteilt
werden. red/BILD: TS 

Wer kennt diese
Meerschweinchen?

Die Öffnungszeiten sind
Dienstag und Donnerstag von
15 bis 17 Uhr sowie Samstag
von 14 bis 16 Uhr. Dann ist ein
persönliches Kennenlernen
möglich.

Lobbach-Lobenfeld. Zum Ausklang des be-
liebten Klosterfestes findet am Sonntag,
30. August 2026, um 18 Uhr ein moderier-
tes Festkonzert in der Klosterkirche Lo-
benfeld statt. Barbara Rosnitschek an
Querflöte, Altquerflöte und Piccolo musi-
ziert gemeinsam mit der Violinistin Bar-
bara Mauch-Heinke. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind erwünscht.

In der besonderen Akustik und histori-
schen Atmosphäre der Klosterkirche prä-
sentieren die Musikerinnen ein originelles
Programm. Es reicht von der barocken
und klassischen Leichtigkeit Boismortiers
und Mozarts über die romantische Klang-
fülle Schuberts bis zur tanzenden Humo-
reske Nr. 7 von Dvorák, dem wohl be-
kanntesten Werk des böhmischen Kom-

ponisten. Auch die virtuose Passacaglia
von Händel-Halvorsen und atmosphäri-
sche Musik von Satie sind zu hören. Iri-
sche Klänge, französischer Charme und
Tango ergänzen das Programm. Die selte-
ne Besetzung nutzt den Kirchenraum für
eine farbige Mischung aus singenden Li-
nien, tänzerischen Rhythmen und be-
schwörenden Klangbildern.

Historischer Konzertort
Die Klosterkirche Lobenfeld zählt zu den
bedeutenden staufischen Bauwerken in
Baden-Württemberg und gehört zu den
wenigen erhaltenen romanischen Bauten
im Kraichgau. Das Kloster Lobenfeld liegt
in malerischer Landschaft. Barbara Ros-
nitschek absolvierte nach ihrem klassi-

schen Diplom-Musikstudium an der
Stuttgarter Musikhochschule ein Aufbau-
studium im Fach Flöte an der Yale Univer-
sity in den USA, das sie mit Bestnoten ab-
schloss. Dies bildete die Grundlage für ih-
re Tätigkeit als Musikerin im Orchester in
Heidelberg und in der Kammermusik.
Barbara Mauch-Heinke ist als Konzert-
meisterin des Neumeyer-Consorts be-
kannt. Zahlreiche Einspielungen belegen
ihre Musikalität. Die beiden Musikerinnen
stehen für einfühlsames Zusammenspiel
und musikalische Entdeckungen auf ho-
hem Niveau. red

Von Händel bis Tango
FESTKONZERT: Das Duo Duolative lädt am 30. August
zu einer musikalischen Reise in historischem Ambiente ein.

Barbara Rosnitschek und Barbara Mauch-Heinke gestalten das Festkonzert in der Klosterkirche Lobenfeld. BILD: ROSNITSCHEK

Eintritt frei,
Spenden erwünscht.

i

Sinsheim/Meckesheim. Die Rad-
Guides Rhein-Neckar haben
kürzlich Verstärkung erhalten
und ihr Programm nun um
Touren der neuen Guides er-
gänzt. Mit viel Elan bieten sie
Ausflüge an, bei denen Radfah-
rer die Region aus immer wie-
der unterschiedlichen Perspek-
tiven erkunden können.

Erfrischung im Wald
Eine Rundtour zur Kneippanla-
ge steht am Montag, 25. August,
auf dem Programm. Sie eignet
sich besonders für einen heißen
Sommertag: Am späten Nach-
mittag führt die 15 bis 22 Kilo-
meter lange Strecke von Sins-
heim zunächst durch die Felder
nach Steinsfurt und anschlie-
ßend in den kühleren Wald.

Nach einigen Steigungen
und Abfahrten erreicht die
Gruppe die Kneippanlage. Dort
besteht Gelegenheit zur Erfri-
schung sowie dazu, über die ak-
tuelle Wasserknappheit nach-
zudenken und miteinander ins
Gespräch zu kommen. Die
Dorfbrunnen führen nur noch
wenig Wasser oder sind bereits
abgestellt. Umso mehr soll das
Kneippen genossen werden.

Bei Interesse ist zu Beginn
der Tour ein Abstecher zum
U-Boot U17 auf dem Gelände
des Technikmuseums möglich.
Start ist um 17 Uhr. Die Teilnah-
me kostet sechs Euro. RadGuide
ist Ursula Liebscher. Eine An-
meldung ist bis Sonntag, 24. Au-
gust, möglich.

Auf den Spuren der Hohlwege
Von Meckesheim nach Tairn-
bach führt am Samstag, 30. Au-

gust, eine 30 Kilometer lange
Rundtour. Auf abwechslungs-
reichen Wegen geht es zum
Hohlenpfad in Tairnbach. Dort
entdecken die Teilnehmer die
Welt der Hohlwege, die an die-
sem Ort in unterschiedlichen
Entwicklungsstufen vorkom-
men.

Die Gruppe erfährt mehr
über die Entstehung sowie über
Flora und Fauna der Hohlen
und durchfährt mehrere dieser
Wege. Da die Strecke teilweise
uneben ist und einige steile Ab-
fahrten enthält, sind funktionie-
rende Bremsen und Reifen mit
Profil unbedingt erforderlich.
Kleine Plastik- und Papiertüten
sowie, falls Platz vorhanden ist,
ein kleines Handtuch sollten
mitgebracht werden.

Start ist um 11 Uhr. Die Teil-
nahme kostet zwölf Euro. Rad-
Guide ist Ursula Liebscher. An-
meldungen sind bis Donners-
tag, 28. August, möglich.  rnk

Mit dem Rad zu
Wasser und Hohlwegen
ABWECHSLUNGSREICHE TOUREN

Zu beiden Touren kann
man sich unter der E-Mail
liebscherursula67@
gmail.com anmelden.

i

Spannende Radtour mit den
RadGuides.  BILD: DOROTHEA BURKHARDT

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Kinder- und Jugendtelefon
0800 / 111 0333
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl / 19 292
Zahnärztlicher Notdienst
06221 / 254 4917
Kreiskrankenhaus Sinsheim
07261 / 66-0
Opfernotruf
01803 / 343 434
Frauen in Not
08000 / 116 016
Telefonseelsorge
0800 / 111 0111
Suchthilfe
06252 / 700 590
Tierklinik
07261 / 135 95
Pflegestützpunkt
06221 / 522 2622
Wasserversorgung
07261 / 404 881
Baubetriebshof
07261 / 404 880
AVR Zentrale Auftragsannahme
07261 / 9310
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NOTRUFE

Ursula Gross

Telefon: 07261/ 976 386
E-Mail:
ugross-redaktion@t-online.de
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ZUSTELL-SERVICE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.
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APOTHEKEN

Dilsberg. Die Künstlerin Tang
Xuecun aus Taicang, der chine-
sischen Partnerstadt des
Rhein-Neckar-Kreises, ist der-
zeit Residenzkünstlerin im
Kommandantenhaus Dilsberg.
Im Rahmen eines fünfwöchigen
Arbeitsstipendiums der Kultur-
stiftung Rhein-Neckar-Kreis
widmet sie sich den Landschaf-
ten und Alltagsmomenten der
Umgebung.

Über das Kommandantenhaus
Im 17. Jahrhundert war das
Kommandantenhaus die Woh-
nung des Kommandanten der
Dilsberger Garnison. Das mar-
kante Gebäude gehörte damit
einst zum militärisch geprägten
Alltag auf dem Dilsberg. In den
folgenden Jahrhunderten wan-
delte sich die Nutzung mehr-
fach. Zeitweise befanden sich in
dem Haus das Rathaus, eine
Schule und auch ein Gefängnis.
Damit übernahm das Gebäude
nacheinander ganz unter-
schiedliche Aufgaben für den

Ort. Dass das Kommandanten-
haus bis in die Gegenwart er-
halten geblieben ist, hängt mit

seiner privaten Wohnnutzung
zusammen. Sie bewahrte das
historische Gebäude vor dem

Verschwinden. Die Werke von
Tang Xuecun sind vom 23. Au-
gust bis 25. Oktober im Kultur-

zentrum Kommandantenhaus,
Burghofweg 3, in Neckarge-
münd-Dilsberg zu sehen. Die
Abschlussausstellung umfasst
sowohl eine liebevolle Rück-
schau auf ihre Heimat Taicang
als auch neue Arbeiten. Diese
eröffnen einen behutsamen Di-
alog zwischen chinesischer und
westlicher Wahrnehmungskul-
tur. Die feierliche Eröffnung fin-
det am Sonntag, 23. August, um
11 Uhr statt. Nach der Begrü-
ßung durch Landrat Stefan Dal-
linger gibt Galeristin Julia Phil-
ippi eine Einführung. Der Ein-
tritt ist frei.

Besuch nach Vereinbarung
Nach der Vernissage kann die
Ausstellung bis 25. Oktober im
Rahmen öffentlicher Konzert-
veranstaltungen sowie nach
vorheriger telefonischer Verein-
barung unter der Nummr
06221/ 5 22 24 58 besucht wer-
den. red

Perspektiven aus Taicang
AUSFLUSGTIPP: Künstlerin Tang Xuecun stellt im Kommandantenhaus Dilsberg aus. Eröffnung an diesem Sonntag.

Die chinesische Künstlerin Tang Xuecun präsentiert ihre Werke auf dem Dilsberg. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS
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und dehnt die Darmmuskulatur 
so sanft. Dadurch erhält sie den 
Impuls, sich wieder zu bewegen. 
So kommt der Darm aus eigener 
Kraft in Schwung und die Ver-
stopfung löst sich2 – planbar und 
zuverlässig. In der Folge können 
auch die Gase im Darm reduziert 
werden, wodurch der Blähbauch 
zurückgeht. 

Anwender sind überzeugt
Das innovative Prinzip hinter 
Kijimea Regularis PLUS rief 

Unser Darm ist ein wahres 
Wunderwerk: Bis zum 75. 
Lebensjahr verarbeitet er mehr 
als 30 Tonnen Nahrung und 
ermöglicht so die Aufnahme 
lebenswichtiger Bestandteile 
wie Vitamine, Enzyme 
und Spurenelemente. Trotz 
seiner Leistungsfähigkeit 
ist der Darm jedoch auch 
hochsensibel. Bei Stress, einer 
ballaststoffarmen Ernährung oder 
mit zunehmendem Alter nimmt 
die Darmaktivität ab und der 
Transport der Nahrung im Darm 
gerät ins Stocken. Zusätzlich 
stauen sich oftmals Gase im Darm 
an, die sich in einem Blähbauch 
äußern. Doch Forscher haben mit 
Kijimea Regularis PLUS jetzt ein 
Produkt entwickelt, das Hoffnung 
schenkt.

Die Verdauung auf clevere 
Weise aktivieren 
Kijimea Regularis PLUS enthält 
Methylcellulose und Psyllium, 
welches die normale Funktion 
des Darms unterstützt, hilft, die 
Darmpassage zu erleichtern und 
einen gesunden Darm zu erhal-
ten1. Denn es quillt im Darm auf 
1Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darmpassa-
ge zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung und Namen Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea 
Regularis 
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

bereits zahllose begeisterte 
Kundenreaktionen hervor. 
Heiko H. lobt, es handle 

sich dabei um „das beste 
Produkt, das ich bis jetzt hatte.“ 

Regina S. schwärmt: „Ich bin 
so überzeugt davon, dass ich 
meine Freunde auch begeis-
tern konnte. Daher verschenke 
ich jetzt die kleinen Sets. 

Auch meinen Mann konnte ich 
begeistern und wir trinken es jetzt 
zusammen, jeden Tag.“ Und auch 
Samira V. bestätigt: „Ich bin froh, 
Kijimea Regularis PLUS gefunden 
zu haben.“ 

Kijimea Regularis PLUS kann 
rezeptfrei in Apotheken vor Ort 
oder online erworben werden 
(PZN 18788684), ist aber auch 
direkt beim Hersteller unter 
www.kijimea.de erhältlich.

„Hilfe, ich werde meinen 
Blähbauch nicht los!“

So kommt der Darm in Schwung

ist der Darm jedoch auch 
hochsensibel. Bei Stress, einer 
ballaststoffarmen Ernährung oder 
mit zunehmendem Alter nimmt 
die Darmaktivität ab und der 
Transport der Nahrung im Darm 
gerät ins Stocken. Zusätzlich 
stauen sich oftmals Gase im Darm 
an, die sich in einem Blähbauch 

bereits zahllose begeisterte 

Heiko H. lobt, es handle 
sich dabei um „das beste 

Produkt, das ich bis jetzt hatte.“ 
Regina S. schwärmt: „Ich bin 
so überzeugt davon, dass ich 
meine Freunde auch begeis-
tern konnte. Daher verschenke 
ich jetzt die kleinen Sets. 

Auch meinen Mann konnte ich 
begeistern und wir trinken es jetzt 
zusammen, jeden Tag.“ Und auch 
Samira V. bestätigt: „Ich bin froh, 
Kijimea Regularis PLUS gefunden 
zu haben.“ 

reits zahlreiche Verwender 
begeistert: das natürliche 
Schmerzgel der Qualitäts-
marke Rubaxx (Rubaxx 
Schmerzgel,  Apotheke)! 

„Das Gel hat mir sehr gut 
geholfen. Schmerzlindernd 
und gut verträglich“, freut sich 

Eva K. über „die schnel-
le Hilfe“ bei ihren Ge-

lenkschmerzen. Auch 
andere Verwender 
sind von der natür-
lichen Wirkkra% des 
Rubaxx Schmerzgels 

begeistert. So berich-
tet Heinz K.: „Ich habe 
Knieprobleme und nach 

längeren Wanderungen ist 
das Schmerzgel ein Muss. Es 
wirkt schmerzstillend und 

ist sehr zu empfehlen.“ Das 
Geheimnis hinter dem Gel? 
Der darin enthaltene natür-

liche Arzneisto# Rhus 
toxicodendron!
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le Hilfe“ bei ihren Ge-
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sind von der natür-
lichen Wirkkra% des 
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begeistert. So berich-
tet Heinz K.: „Ich habe 
Knieprobleme und nach 

längeren Wanderungen ist 
das Schmerzgel ein Muss. Es 
wirkt schmerzstillend und 

ist sehr zu empfehlen.“ Das 
Geheimnis hinter dem Gel? 
Der darin enthaltene natür-

liche Arzneisto# Rhus 
toxicodendron!

Dieses natürliche Schmerzgel begeistert Anwender

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. 
www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Thema: Rheumatische Schmerzen

Das Schmerzgel bei 
Gelenkschmerzen

Bei Gelenkschmerzen grei-
fen viele zu klassischen 
Schmerzgelen oder -salben. 
Dabei sehen immer mehr 
Anwender von chemischen 
Produkten ab und suchen 
Hilfe aus der Natur. Was be-

Stark bei Schmerzen
Rhus toxicodendron wirkt 

schmerzlindernd bei rheu-
matischen Schmerzen. Auch 
bei Folgen von Verletzun-
gen und Überanstrengungen 
verscha$ der Wirksto# Lin-
derung. Rubaxx Schmerzgel 
bietet wirksame und gut ver-
trägliche Hilfe aus der Natur. 
Es lässt sich gezielt auf den 
zu behandelnden Stellen auf-
tragen und ist dank der gu-
ten Verträglichkeit auch zur 
Anwendung bei chronischen 
Schmerzen geeignet. 

Überzeugen auch Sie sich 
von dem natürlichen Rubaxx 
Schmerzgel – rezeptfrei in 
jeder Apotheke erhältlich.

Für Ihre
Apotheke: 

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Apotheke: 

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Gesundheit ANZEIGE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Sinsheim. Mit „Sinse.Mein.Som-
mer.“ ist die diesjährige Innen-
stadtaktion erfolgreich zu Ende
gegangen. Die von der städti-
schen Wirtschaftsförderung un-
ter der Leitung von Wirtschafts-
förderin Selma Okur organisier-
te Aktion brachte über mehrere
Wochen sommerliche Stim-
mung, Begegnungen und ab-
wechslungsreiche Angebote in
die Sinsheimer Innenstadt.

Ob beim Auftakt mit Kinder-
schminken, Glitzertattoos, Bal-
lonmodellage, Maskottchen
und Musik, beim beliebten
Open-Air-Frauenflohmarkt in
der Allee oder bei den weiteren
Aktionstagen mit Workshops,
Kinderprogramm und Live-Mu-
sik – „Sinse.Mein.Sommer.“ bot
eine abwechslungsreiche Mi-
schung für unterschiedliche Al-
tersgruppen.

Die Liegestühle, das som-
merliche Ambiente und ver-
schiedene Mitmachangebote
luden zum Verweilen ein und
sorgten dafür, dass die Innen-
stadt auch abseits des klassi-
schen Einkaufs zum Treffpunkt
wurde.

Besonders schön: Viele Ge-
werbetreibende haben sich ak-
tiv an der Aktion beteiligt. Mit
eigenen Angeboten, kleinen Ak-
tionen, Gewinnspielen, Erfri-
schungen und besonderen
Ideen haben sie das Programm
ergänzt und damit maßgeblich
dazu beigetragen, dass aus ein-
zelnen Aktionstagen ein ge-
meinsames Innenstadt-Erlebnis
wurde. Genau dieses Zusam-

menspiel machte „Sin-
se.Mein.Sommer.“ zu etwas Be-
sonderem. Die Besucher konn-
ten nicht nur ein abwechslungs-
reiches Programm erleben, son-
dern gleichzeitig die Geschäfte,
Gastronomiebetriebe und

Dienstleister in der Innenstadt
entdecken. Viele Besucher ka-
men gezielt wegen der Aktion in
die Innenstadt, blieben länger,
schlenderten durch die Straßen
und nutzten die Gelegenheit,
bei den teilnehmenden Betrie-

ben vorbeizuschauen. Das
Feedback zur diesjährigen Akti-
on war durchweg positiv. Die
Innenstadt war an den Aktions-
tagen spürbar belebt, es wurde
gemeinsam gelacht, auspro-
biert, eingekauft, gegessen, Mu-

sik gehört und einfach Zeit mit-
einander verbracht. Die Mi-
schung aus kleinen Aktionen,
Musik, Aufenthaltsmöglichkei-
ten und Angeboten der Gewer-
betreibenden sorgte für eine
sommerliche Atmosphäre, die
bei vielen Besuchern sehr gut
ankam. Ein großes Dankeschön
gilt deshalb allen Gewerbetrei-
benden und Dienstleistern, die
sich eingebracht und die Aktion
mit ihren Ideen und Angeboten
unterstützt haben. Denn eine
lebendige Innenstadt entsteht
vor allem dann, wenn viele ge-
meinsam mitmachen. Die dies-
jährige Aktion hat eindrucksvoll
gezeigt, welches Potenzial in
der Zusammenarbeit zwischen
Stadt und Gewerbetreibenden
steckt.

Die Wirtschaftsförderung der
Stadt Sinsheim möchte diesen
Schwung mitnehmen und auch
künftig gemeinsam mit den Ge-
werbetreibenden Aktionen auf
die Beine stellen, die Menschen
in die Innenstadt bringen und
zum Entdecken, Einkaufen, Ge-
nießen und Verweilen einladen.

Die Hoffnung: Bei den kom-
menden Aktionen machen
noch mehr Gewerbetreibende
mit und bringen ihre eigenen
Ideen ein. Denn je vielfältiger
die Beteiligung, desto lebendi-
ger wird das gemeinsame Erleb-
nis in der Innenstadt.

Finanziell gefördert wurde
„Sinse.Mein.Sommer.“ durch
das Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg.  red

Eine Innenstadt voller Leben,
Begegnungen und Sommerstimmung
SINSE.MEIN.SOMMER: Vier Aktionstage, viele engagierte Gewerbetreibende und zahlreiche Besucher.

An einem der Aktionstagen gab es dieses Jahr einen Frauenflohmarkt (Flohmarktine) unter freiem
Himmel. BILD: STADT SINSHEIM
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WIR WÜNSCHEN DER
TSG 1899 HOFFENHEIM

EINE ERFOLGREICHE SAISON.

AUF ERFOLG
GESCHALTET.

OB AUF DEM RASEN ODER AUF DER STRASSE.

Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
E-Mail: post@autostahl24.de
Tel. 0 72 61 / 6 19 36

www.autostahl24.de

KFZ-Reparaturen schnell und fair seit über  50   Jahren

Pkw-Reparaturen 
aller Fabrikate und Baujahre
• Inspektionen nach Hersellervorgabe

Karosserie-, Schweiß- 

und Lackarbeiten
• Unfallinstandsetzung

• Smart Repair

Oldtimer-Service

Top-Reifen für 
kleines Geld
155/70R13 ab 3 29,50

185/60R14 ab 3 34,10

195/60R15 ab 3 36,20

205/55R16 ab 3 39,40

225/45R17 ab 3 48,90

245/35R19 ab 3 59,30

Wir sind Hoffe

Trainer: Christian Ilzer (48 Jah-
re, seit November 2024 im
Amt).
Tor: Oliver Baumann (36), Lu-
kas Petersson (22), Luca Phil-
ipp  (25).
Abwehr: Natnael Abraha
(18/TSG Hoffenheim II), Ar-
thur Chavez (25/war an den

FC Augsburg ausgeliehen),
Bernardo (31), Vladimir Cou-
fal (33), Sean Dulic (21/TSV
1860 München), Valentin
Gendrey (26), Albian Hajdari
(23), Robin Hranac (26), Ozan
Kabak (26), Koki Machida
(28), Mats Rots (20/Twente
Enschede).

Mittelfeld: Leon Avdullahu
(22), Wouter Burger (25),
Bambasé Conté (23), Nathan
de Cat (18/RSC Anderlecht),
Luis Engelns (19), Dennis Gei-
ger (28/war an FC Aberdeen
ausgeliehen), Cajetan Lenz
(20/VfL Bochum), Alexander
Prass (25), Patrick Wimmer

(25/VfL  Wolfsburg).
Angriff: Fisnik Asllani (24),
Adam Daghim (20/RB Salz-
burg), Adam Hlozek (24), An-
drej Kramaric (35), Tim Lem-
perle (24), Max Moerstedt
(20), Alessandro Vogt (21/FC
St.  Gallen).
Abgänge: Bazoumana Touré

(Newcastle United), Muham-
med Damar (VfL Wolfsburg),
Grischa Prömel (VfB Stutt-
gart), Haris Tabakovic (RB
Salzburg/war ausgeliehen),
Hennes Behrens (Augsburg/
war ausgeliehen), Luca Erlein
(Bayer Leverkusen), Stanley
Nsoki (Union Berlin), Gift Or-

ban (Amed SFK, Leihe), De-
niz Zeitler (SC Pader-
born/Leihe), Erencan Yar-
dimci (1. FC Kaiserslautern/
erneute Leihe), Nahuel Noll
(SC Paderborn/Leihe), Attila
Szalai (Pogon Stettin), Kelven
Frees (1. FC Kaiserslau-
tern/Leihe), Luka Duric (SC

Paderborn), Precious Benja-
min (Austria Lustenau), Ke-
vin Akpoguma (Frosinone
Calcio), Ihlas Bebou (Ziel un-
bekannt), Cole Campbell (SV
Elversberg/war ausgeliehen),
Umut Tohumcu (22/Red Bull
Salzburg/war zuvor ausgelie-
hen). jab

Dieses Team soll für Furore sorgen
DER KADER, TRAINER- UND BETREUERSTAB FÜR DIE NEUE SAISON 2026/2027 AUF EINEN BLICK

Der Kader der TSG hat sich in der frühen Phase der Vorbereitung zum Mannschaftsfoto versammelt. BILD: TSG HOFFENHEIM

Anzeigensonderveröffentlichung

TSG 1899 Hoffenheim
START IN DIE BUNDESLIGASAISON 2026/2027

Bilder: Pixabay

Pokal
1. Runde: 22. August (15.30 Uhr):
Erzgebirge Aue (A).
Bundesliga
1. Spieltag: 29. August (15.30
Uhr): 1. FC Köln (A), 2. Spieltag:
5. September (15.30 Uhr): Bo-
russia Dortmund (H), 3. Spiel-
tag: 12. September (15.30 Uhr):
VfB Stuttgart (H), 4. Spieltag: 20.
September (19.30 Uhr): SC Pa-

derborn (A), 5. Spieltag: Wo-
chenende 10. Oktober (folgende
Spiele noch nicht terminiert):
Hamburger SV (H), 6. Spieltag:
17. Oktober: Bor. Mönchenglad-
bach (A), 7. Spieltag: 24. Okto-
ber: Bayer Leverkusen (H), 8.
Spieltag: 31. Oktober: SV Wer-
der Bremen (A), 9. Spieltag: 7.
November: FC Schalke 04 (H),
10. Spieltag: 21. November: Ein-

tracht Frankfurt (A), 11. Spieltag:
28. November: FC Augsburg
(H), 12. Spieltag: 5. Dezember:
SC Freiburg (A), 13. Spieltag: 12.
Dezember: Bayern München
(H), 14. Spieltag: 19. Dezember:
1. FC Union Berlin (A), 15. Spiel-
tag: 9. Januar 2027: SV Elvers-
berg (H), 16. Spieltag: 13. Janu-
ar: 1. FSV Mainz 05 (A), 17. Spiel-
tag: 16. Januar: RB Leipzig (H).

Europa League (Auslosung der
Ligaphase am 28. August).
1. Spieltag: 15./16. September:
Gegner noch offen, 2. Spieltag:
15. Oktober, 3. Spieltag: 22. Ok-
tober, 4. Spieltag: 5. November,
5. Spieltag: 26. November, 6.
Spieltag: 10. Dezember, 7. Spiel-
tag: 21. Januar, 8. Spieltag: 28.
Januar.

DIE TSG-PARTIEN DER HINRUNDE

Nicht wenige Trainer klagen be-
reits nach der Qualifikation für
einen internationalen Wettbe-
werb über die kommende Be-
lastung durch zusätzliche Spiele
und Reisen, die durch die Teil-
nahme an den Wettbewerben
der Bundesliga, dem Europapo-
kal sowie dem nationalen Pokal
entsteht. Hoffenheims Erfolgs-
trainer Christian Ilzer gehört
nicht zu dieser Sorte von Trai-
nern.

Der Österreicher drehte den
Spieß einfach ins Positive um
und erklärte den Journalisten
seine Sichtweise auf das folgen-
de Mammutprogramm. Der
48-Jährige sprach von einer
Dreifachbelohnung anstatt wie
üblich von einer Dreifachbelas-
tung. Und es ist genau das, was
sich die TSG in den vergange-
nen 34 Bundesliga-Spieltagen
hart erkämpft hat: einen Platz
auf europäischer Bühne mit
dem Privileg, durch Europa rei-
sen zu dürfen.

Bundesligaauftakt auswärts
gegen Köln am 29. August
Doch vor der Belohnung steht
erst mal die Bundesliga im Fo-
kus mit dem Auftaktspiel in
Köln am 29. August (15.30 Uhr).
Nicht mehr mit dabei sein wird
dann der pfeilschnelle Flügel-
spieler Bazoumana Touré, den
die Kraichgauer für die Rekord-
ablöse von rund 50 Millionen
Euro an Newcastle United ver-
kauft haben.

Eine beachtliche Stange Geld
für den Spieler von der Elfen-
beinküste, welches komplett
wieder in den Kader reinvestiert
wurde.

„Wir sind noch mal jünger
geworden. Das ist auch unser
Weg: junge, talentierte Spieler
nach Hoffenheim zu holen. Wir
haben uns zu einer sehr guten

Adresse entwickelt, das haben
wir in den vergangenen Mona-
ten gemerkt“, erklärte der Er-
folgstrainer.

Auch Ilzer selbst rückte auf-
grund seiner guten Arbeit in
den Fokus, doch der Fußball-
lehrer verlängerte seinen Ver-
trag vorzeitig. Der Erfolgscoach
bleibt den Hoffenheimern also
treu. Der Österreicher hatte den
Posten bei der TSG im Novem-
ber 2024 übernommen und den
Klub vom Abstiegskandidaten
zum Europacup-Teilnehmer ge-
formt.

Ilzer steht für Leidenschaft
und Kompetenz
„Chris Ilzer hat herausragende
Arbeit geleistet und unsere
Mannschaft sportlich auf ein
neues Level gehoben“, sagt An-
dreas Schicker, Geschäftsführer
Sport der TSG, und ergänzt:
„Chris steht für eine klare Idee
von Fußball, für hohe Intensität
und eine moderne Führungs-
kultur. Er bringt große Qualität,
Leidenschaft und Kompetenz
ein. Er hat die TSG mit seinem
Team zu einem Top-6-Klub in
Deutschland gemacht und da-
bei zugleich zahlreiche Talente
entwickelt und Marktwerte ge-
neriert. Deshalb freuen wir uns
sehr, den gemeinsamen Weg
langfristig fortzusetzen.“

Ein Weg, auf dem nicht ge-
klagt wird, sondern jede noch
so schwierige Herausforderung
angenommen wird. jab

Ilzers Kniff mit der Belastung
DER ERFOLGSTRAINER: Christian Ilzer hat die TSG nach Europa geführt
und seinen Vertrag verlängert. Die kommenden Herausforderungen nimmt er sportlich.

Cheftrainer Christian Ilzer an der Seitenlinie. BILD: TSG HOFFENHEIM



EINE WOCHE.
ZWEI KRACHER!
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TICKETS UNTER HOFFE-LIVE.DE

Um ein Haar hätte sich die TSG
Hoffenheim in der vergangenen
Saison für die Champions
League qualifiziert. Am Ende
belegte der Fußball-Bundesli-
gist einen herausragenden fünf-
ten Platz und qualifizierte sich
damit direkt für die Europa
League. Damit mauserte sich
das Team von Cheftrainer
Christian Ilzer innerhalb von
nur einem Jahr vom Fast-Ab-
steiger zum Fast-Königsklas-
sen-Teilnehmer. Die Kraichgau-
er sammelten statt 32 Punkten
2024/2025 überragende 61 Zäh-
ler, was die zweitbeste Punkte-
ausbeute der Bundesliga-Ge-
schichte der TSG bedeutete.

Eine außergewöhnliche Ent-
wicklung, die den Hoffenhei-
mern nur wenige zugetraut hät-
ten und die eng mit der Perso-
nalie Ilzer und seiner Spielphi-
losophie zusammenhängt. Zur
neuen Saison verließen indes
wieder wichtige Spieler die Hof-
fenheimer. Ob diese Akteure er-
neut gut ersetzt wurden und ob
die TSG wieder so eine famose
Saison spielen kann, beantwor-
tenwir hier.

Mit Grischa Prömel und Ba-
zoumana Touré haben Säulen
des Erfolgs den Verein verlassen.
Kann die TSG das kompensie-
ren?

Aber hallo. Die TSG hat zu-
letzt mehrfach ihren Riecher für
hervorragende Transfers, die
voll eingeschlagen haben, be-
wiesen. Durch frühzeitige Pla-

nung und gutes Scouting finden
die Hoffenheimer stets Lösun-
gen, um auf Abgänge von Leis-
tungsträgern zu reagieren. Auch
dieses Mal hat Sportgeschäfts-
führer Andreas Schicker kreati-
ve Lösungen gefunden und den
Kader auch in der Breite ver-
stärkt. Mit den Verpflichtungen
des belgischen Toptalents Na-
than de Cat und Cajetan Lenz
hat die TSG ihre Muskeln auf

dem Transfermarkt spielen las-
sen und namhafte internationa-
le und nationale Konkurrenz im
Werben um die Stars von mor-
gen ausgestochen.

Zudem kommt Patrick Wim-
mer einMann, der sich auf dem
Platz nichts gefallen lässt und
für geniale Momente in der Of-
fensive sorgen kann. Die TSG ist
für die Saison mit Dreifachbe-
lastung gut gerüstet.

Andere Vereine locken die
besten Spieler. Hat Hoffenheim
da überhaupt eine Chance?

Definitiv ja. Mit Tim Lemper-
le und Wouter Burger haben
sich zwei begehrte Leistungsträ-
ger zur TSG bekannt und ihre
Verträge frühzeitig sowie lang-
fristig verlängert. AuchMaxMo-
erstedt, Vladimir Coufal, Ozan
Kabak, Leon Avdullahu, Albian
Hajdari und Andrej Kramaric

hatten im Frühjahr ihre Kon-
trakte verlängert und sich zum
TSG-Weg bekannt.

Bis zur Winterpause stehen
für die Hoffenheimer viele engli-
sche Wochen an. Geht den
Kraichgauern die Puste aus?

Keine Sorge. Das ist sehr un-
wahrscheinlich. Die TSGwar im
vergangenen Jahr das lauf-
stärkste Team der gesamten

Bundesliga und verwies in die-
ser Kategorie sogarMeister Bay-
ern München auf Platz zwei.
Trainer Ilzer hat es geschafft,
seine Dauerläufer – angeführt
von Außenverteidiger Vladimir
Coufal und Mittelfeldabräumer
Leon Avdullahu, die beide zu
den fünf laufstärksten Akteuren
der Liga gehören – zu einer
funktionierenden Einheit zu
formen, die den Gegner früh

unter Druck setzt und zu Feh-
lern zwingt. Wenn die Fitness
wieder stimmt, macht der TSG
auch international läuferisch so
schnell keiner was vor.

Die Abwehr der TSG wirkte
nicht immer sattelfest. Was
macht Hoffnung auf weniger
Gegentore?

Die Kontinuität. Die Abwehr
der TSG ist zusammengeblie-
ben. Mit Nationaltorhüter Oli-
ver Baumann haben die Hof-
fenheimer einen besonderen
Rückhalt, der mit Albian Hajda-
ri und Ozan Kabak ein einge-
spieltes Trio bilden wird. Zu-
sätzlich kam für die Linksvertei-
diger-Positionmit Mats Rots ein
Fachmann, der in den Testspie-
len bereits auf sich aufmerksam
machte.

Wer könnte sich sonst noch
ins Rampenlicht spielen und die
Fans begeistern?

Da fallen einem vor allem
zwei Namen ein: Adam Hlozek
und Koki Machida. Dem Tsche-
chen und dem Japaner sind tra-
gende Rollen zuzutrauen. Beide
waren im vergangenen Jahr
vom Verletzungspech verfolgt
und kamen deshalb gar nicht
zum Zug. Vom Potenzial her ge-
hören Hlozek im Sturm und
Machida in der Abwehr zu den
Kandidaten, die ganz wertvoll
für die Kraichgauer werden
können. Hlozek deutete seine
Torgefährlichkeit im Test gegen
Tottenhambereits an. jab

Die TSG ist wieder angesagt
AUSBLICK: Hoffenheim hat eine rasante Entwicklung hingelegt. Wo geht die Reise in der neuen Saison hin? Die Antworten auf die wichtigsten Fragen.

Das Wohnzimmer der TSG hat einen neuen Namen erhalten: Jetzt wird in der SNP Arena um Punkte gekämpft. BILD: TSGHOFFENHEIM
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Für Offensivakteur Tim Lem-
perle war seine Premierensai-
son im Trikot der TSG Hoffen-
heim ein voller Erfolg. Nach
dem Wechsel vom 1. FC Köln in
den Kraichgau etablierte sich
der lauf- und abschlussstarke
Stürmer sofort als Stammkraft
und lieferte mit acht Toren so-
wie drei Vorlagen in 29 Spielen
einen erheblichen Beitrag zum
Einzug in das internationale
Geschäft. Der Lohn für die star-
ken Leistungen war das Ange-
bot des Clubs zur vorzeitigen
Vertragsverlängerung, welches
die Nummer 19 der TSG Hof-
fenheim gerne annahm.

Einziger Wermutstropfen:
Am 34. Spieltag sah Lemperle
bei der bitteren 0:4-Auswärts-
niederlage gegen Mönchen-
gladbach eine diskussionswür-
dige Gelb-rote Karte und ver-
passt damit das Auftaktspiel bei
seinem Ex-Verein. Im Interview
spricht der 24-Jährige über den
Saisonstart in Köln, seine Spiel-
weise und seine Ziele für die
neue Saison.

Herr Lemperle, was war Ihre
erste Reaktion, als der Spielplan
mit dem Auftaktspiel in Köln he-
rauskam?

Lemperle: Ich war extrem
enttäuscht, weil ich mich natür-
lich sehr auf das Auswärtsspiel
in Köln gefreut hatte und ich es
jetzt zum zweiten Mal verpasse.

Und wie schätzen Sie die
Chancen auf einen Auswärtssieg
ein?

Lemperle: In Köln zu spielen,
ist gleichsam schwierig und be-
sonders. Das Stadion, die Stim-
mung und alles drumherum bei
Heimspielen des FC sind ein
echter Hingucker in Deutsch-
land.

Welche Gründe sprechen da-
für, dass die TSG wieder eine so
starke Saison wie zuletzt spielt?

Lemperle: Wir haben einige

gute neue Spieler dazubekom-
men, die in die Mannschaft pas-
sen und unser Teamgefüge wei-
ter stärken. Jeder einzelne Spie-
ler geht mit hohen Ambitionen
in die Saison, die er für die
Mannschaft einbringen will, um
am Ende erfolgreich zu sein.

Wie wurden Sie beziehungs-
weise wer hat Sie davon über-
zeugt, Ihren Vertrag bei der TSG
vorzeitig zu verlängern?

Lemperle: Meine erste Saison
bei der TSG ist sportlich sehr
gut gelaufen und der hervorra-
gende Austausch mit Andi Schi-
cker und Paul Pajduch war die
gesamte Zeit über da. Dazu
passt der Hoffenheimer Fußball
mit seiner Intensität sehr gut zu
meiner intensiven Art, Fußball
zu spielen. Wir hatten dann
sehr gute Gespräche und mir
fiel es am Ende leicht, mich da-
zu zu entscheiden, meinen Ver-
trag zu verlängern.

Was sind Ihre drei persönli-
chen Wünsche für die Saison
und was wünschen Sie sich für
den Verein?

Lemperle: Ich würde eher von
Zielen, denn von Wünschen
sprechen. Und diese beziehen
sich auf die drei Wettbewerbe,
in denen wir antreten werden.
Ich will sowohl in der Europa
League als auch im DFB-Pokal
so weit wie möglich kommen.
Und in der Bundesliga ist mein
Ziel, mindestens wieder so er-
folgreich wie in der vergange-
nen Saison zu sein.

Wann würden Sie von einer
erfolgreichen Europapokal-Sai-
son sprechen?

Lemperle: Wenn wir unseren
dominanten Fußball, den wir
schon über weite Teile der ver-
gangenen Saison gezeigt haben,
auch auf europäischer Ebene
zeigen können und daraus viele
Siege resultieren.  jab

Enttäuschter Lemperle
verpasst „Hingucker“-Spiel
INTERVIEW: Offensivspieler Tim Lemperle passt perfekt zur Spielidee der TSG.
Beim Saisonstart in Köln bleibt ihm zu seinem Leidwesen jedoch nur die Zuschauerrolle.

Hoffenheims Stürmer Tim Lemperle trägt während des Vorbereitungsspiels gegen die Tottenham Hotspur
das neue Trikot des italienischen Sportartikelherstellers Macron. BILD: TSG HOFFENHEIM

65 Treffer in der Liga haben ei-
ne große Aussagekraft. Die
brandgefährliche Offensive der
TSG Hoffenheim macht häufig
den Unterschied und ballerte
den Bundesligisten zum fünften
Mal in der Vereinsgeschichte in
einen internationalen Wettbe-
werb. Die Abteilung Attacke der
Kraichgauer ist mit ganz unter-
schiedlichen Spielertypen aus-
gestattet und wurde in der Som-
merpause sogar noch durch
weitere Spezialisten verstärkt.

Besonders Andrej Kramaric
(14 Tore) und Fisnik Asllani (10
Treffer) ragten in der abgelaufe-
nen Saison mit ihren starken
Auftritten heraus. Die beiden
Offensivakteure wurden für ihre
gezeigten Leistungen in der ver-
gangenen Spielzeit vom Fach-
magazin „kicker“ gewürdigt.

Kramaric hat auch mit 35
noch internationale Klasse
Kramaric schaffte bei der Positi-
on „Mittelfeld offensiv“ den
Sprung in die „Internationale
Klasse“ und auf Rang zwei, Mit-
spieler Asllani wurde in die
„Nationale Klasse“ sowie auf

Platz vier der Stürmerrangliste
eingestuft.

Der kroatische WM-Teilneh-
mer Kramaric geht in seine sage
und schreibe elfte Saison mit
den Hoffenheimern und hat mit
35 Jahren die meiste Erfahrung
im Kader des Bundesligisten.
Der eiskalte Elfmeterschütze
hat zudem bereits 320 Bundesli-
gaspiele (140 Tore) auf dem Bu-
ckel. Nach dem Ausscheiden
Kroatiens bei der Fußball-Welt-
meisterschaft hatte sich der
Topstürmer einem kleinen Ein-
griff an der Leiste unterzogen
und wird beim Saisonstart noch
nicht bei 100 Prozent sein. So-
bald der Rechtsfuß wieder in
Vollbesitz seiner Kräfte ist, kön-
nen sich die Verteidiger in der
Bundesliga wieder warm anzie-
hen.

Weiterhin für die TSG auf-
laufen wird Asllani, dabei sah es
zunächst gar nicht mehr da-
nach aus. Entgegen aller Wech-
selgerüchte zu Bundesliga-Kon-
kurrent RB Leipzig steht der An-
greifer weiter im Kader der Hof-
fenheimer. „Dass dieser Trans-
fer nun nicht zustande kommt,

ist für uns sportlich alles andere
als eine schlechte Nachricht“,
sagte Hoffenheims Sport-Ge-
schäftsführer Andreas Schicker,
der in einer Vereinsmitteilung
der TSG die „bemerkenswerte
Entwicklung“ des 24-Jährigen
hervorhob.

Wechsel von Asllani zu Leipzig
platzt auf der Zielgeraden
Hoffenheim und Leipzig stan-
den in der Sommerpause in
Kontakt bezüglich eines mögli-
chen Wechsels des Stürmers,
dessen Vertrag eine Ausstiegs-
klausel beinhaltet. Der Transfer
scheiterte allerdings aufgrund
medizinischer Bedenken, die
die Sachsen hatten. Asllani hat-
te in der vergangenen Saison in
35 Pflichtspielen 21 Scorer-
Punkte gesammelt und großen
Anteil an der Qualifikation zur
Europa League.

Lemperle im Dunstkreis
der Nationalmannschaft
Dazu kommt Tim Lemperle, der
eine starke Premierensaison bei
der TSG absolviert hat. Der 24-
jährige, variabel einsetzbare

Stürmer hat sich derart ins
Rampenlicht gespielt, dass er
mit großer Wahrscheinlichkeit
auf der 57 Spieler umfassenden
Liste potenzieller Nationalspie-
ler des neuen Bundestrainers
Jürgen Klopp steht und künftig
für eine Nominierung infrage
kommt.

„Tim war vom ersten Tag an
ein wichtiges Puzzleteil unserer
sportlichen Entwicklung“, sagt
auch der zufriedene TSG-Ge-
schäftsführer Andreas Schicker.
„Seine Qualitäten im Abschluss,
sein Tiefgang und seine Intensi-
tät, im Besonderen im Spiel ge-
gen den Ball, passen perfekt zu
unserer Spielphilosophie. Des-
halb freuen wir uns, dass Tim
mit dieser Verlängerung sehr
frühzeitig sein Bekenntnis zur
TSG abgegeben hat.“

Bereits 2024 gab der Tsche-
che Adam Hlozek sein Bekennt-
nis zur TSG ab und kam von
Bayer Leverkusen in den
Kraichgau. In seiner ersten Sai-
son überzeugte der damals 18
Millionen Euro teure Stürmer
noch mit acht Treffern. In der
darauffolgenden Saison kam

der heute 24-Jährige aufgrund
von hartnäckigen Verletzungs-
problemen nur zu fünf Kurzein-
sätzen in der Bundesliga. Die
neue Saison soll für Hlozek ein
Neuanfang sein.

Max Moerstedt war schon in
der Europa League erfolgreich
Bereits auf 35 Bundesliga-Ein-
sätze bringt es der 20-jährige
Max Moerstedt. Der in Mann-
heim geborene Stürmer kommt
dabei auf zwei Tore. Zudem er-
zielte er im September 2024 bei
seinem ersten Europa-League-
Einsatz ein Traumtor gegen den
FC Midtjylland und rettete als
Joker der TSG einen Punkt.

Ganz neu im Trikot der TSG
sind dagegen die beiden Neu-
zugänge Alessandro Vogt und
Adam Daghim. Vogt ist der klas-
sische, robuste Mittelstürmer,
während Daghim mehr über
seine Schnelligkeit kommt. Ei-
nes ist klar: Die große Qualität
und Variabilität der TSG-Offen-
sive wird auch in diesem Jahr
viele Abwehrreihen vor unlös-
bare Aufgaben stellen. Tore sind
da vorprogrammiert.  jab 

Ein alter Hase, einer für Klopp
und einer, der schon weg war
DIE OFFENSIVE: Das Prunkstück der TSG ist ganz klar der Angriff.
Unterschiedliche Stürmertypen sorgen dort für Gefahr. Der Trainer hat die Qual der Wahl.
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Die Verantwortlichen der TSG
Hoffenheim haben auf dem
Transfermarkt ganze Arbeit ge-
leistet und spannende Neuzu-
gänge in den Kraichgau gelockt.
Vor allem junge Spieler werden
eingekauft, um Transferwerte
zu schaffen. Den Hoffenhei-
mern eilt international ein guter
Ruf voraus, Talenten Spielzeit
zu geben und diese auf dem
Weg zur ganz großen Karriere
zu fördern. Wir stellen die neu-
en Gesichter der TSG vor:

Sean Dulic: Viele Klubs wa-
ren nach dem Abstieg des TSV
1860 München an den Diensten
von Sean Dulic interessiert,
doch letztlich machte die TSG
das Rennen im Kampf um das
Innenverteidiger-Talent. Der
21-Jährige stand zum Saison-
start bereits bei der zweiten
Mannschaft in der 3. Liga in der
Startelf und sammelte dort
Spielpraxis. Der gebürtige
Münchner wird allerdings dau-
erhaft dem Training der Profi-
mannschaft angehören.

„Sean ist ein physisch star-
ker, zweikampfstarker und dy-
namischer Innenverteidiger, der
gleichzeitig großes Entwick-
lungspotenzial mitbringt. Er hat
sich in einem schwierigen Um-
feld durchgesetzt und in der
3. Liga auffällige Leistungen er-
bracht“, sagt Frank Kramer, Di-
rektor Sport der TSG.

Mats Rots: Anfang Juni ver-
pflichtete Hoffenheim den
Linksverteidiger Mats Rots für
rund 12 Millionen Euro. Der
20-jährige Niederländer kommt
von Twente Enschede in den
Kraichgau. Rots, der auch in der
U-21-Nationalmannschaft sei-
nes Heimatlandes aufläuft,
stand in der vergangenen Eredi-
visie-Saison in jedem Spiel in
der Startelf.

„Mats ist ein Außenverteidi-
ger moderner Prägung“, lobt
TSG-Geschäftsführer Andreas
Schicker den 1,90 Meter großen
Spieler. „Er bringt sauberes
Passspiel, eine gute Dynamik
und hohe Offensivqualität mit“,
sagt Schicker und ergänzt: „Zu-
gleich ist Mats mit einer passen-
den Körperlichkeit für den de-
fensiven Zweikampf ausgestat-
tet und gibt uns mit seiner Viel-
seitigkeit mehrere Varianten im
Aufbauspiel. Zudem ist Mats
ein junger, spannender Spieler
mit einem ungeheuren Ent-
wicklungspotenzial, der exemp-
larisch für unseren TSG-Weg
steht.“

Patrick Wimmer: Der öster-

reichische Neuzugang Patrick
Wimmer bleibt im Gegensatz zu
seinem alten Arbeitgeber VfL
Wolfsburg erstklassig. Insge-
samt vier Jahre lang lief der
WM-Fahrer im Dress der Wölfe
auf und absolvierte 104 Pflicht-
spiele (14 Tore, 18 Vorlagen) für
die Niedersachsen. Nun schlägt
der 25-Jährige seine Zelte im
Kraichgau auf.

„Patrick ist mit seinem Profil
offensiv variabel einsetzbar und
hat seine Qualitäten in der Bun-
desliga bereits nachhaltig unter
Beweis gestellt. Er passt auf-
grund seiner intensiven Spiel-
weise und Duell-Qualität her-
vorragend in unsere Spielidee“,
sagt TSG-Sportdirektor Paul
Pajduch. „Nach dem Abstieg
des VfL Wolfsburg hatte Patrick
eine Vielzahl von Angeboten
aus dem In- und Ausland. Um-
so mehr freut es uns, dass wir
ihn für unseren TSG-Weg ge-
winnen konnten. Wir sind über-
zeugt davon, dass er uns nicht
nur auf Anhieb verstärken wird,
sondern auch selbst noch wei-
tere Schritte in seiner Entwick-
lung gehen kann.“

Auch Wimmer, für den die
TSG rund zehn Millionen Euro
überwies, freut sich auf die
neue Herausforderung: „Die
TSG hat in der vergangenen

Saison eine beeindruckende
Entwicklung genommen, mit
spannenden Spielern und ei-
nem intensiven wie attraktiven
Fußball. Zudem kenne ich den
Trainer noch aus unserer ge-
meinsamen Zeit bei Austria
Wien, als ich unter Chris Ilzer
zum Profi wurde. Ich freue mich
sehr, nun in Hoffenheim wieder
unter ihm arbeiten zu können.“
Der Techniker hält auf dem
Spielfeld robust dagegen und
sorgt zudem für geniale Mo-
mente in Strafraumnähe.

Cajetan Lenz: Der talentierte
Mittelfeldspieler kommt vom
Zweitligisten VfL Bochum zur
TSG. Der 19-Jährige hat bei der
TSG einen langfristigen Vertrag
unterschrieben und kostete
rund zehn Millionen Euro Ablö-
se. Dabei stachen die Hoffen-
heimer andere Bundesligisten
aus und überzeugten den
Deutsch-Schweizer von einem
Wechsel in den Kraichgau, wo
er nun sein Potenzial ausschöp-
fen soll. Lenz gilt als eines der
vielversprechendsten Talente
der 2. Bundesliga und über-
zeugte dort mit seiner Spielin-
telligenz, Dynamik sowie seiner
technischen Beschlagenheit.

„Cajetan hat seine enormen
Qualitäten in der 2. Liga bereits
über eine Saison konstant unter

Beweis gestellt und sich so nicht
nur in unseren Fokus gespielt.
Er bringt bemerkenswerte Anla-
gen mit und nahm trotz seines
jungen Alters bei seinem Klub
schon eine zentrale Rolle ein“,
sagt Andreas Schicker, Ge-
schäftsführer Sport bei der TSG,
über den defensiven Mittelfeld-
spieler. „Er hat eine hohe Prä-
senz in allen Spielphasen und
passt hervorragend in unsere
intensive Spielidee. Wir sind
überzeugt, dass er sich bei uns
bestens weiterentwickeln und
den nächsten Schritt in seiner
Karriere gehen kann.“

Alessandro Vogt: Bereits früh-
zeitig brachte die TSG den
Wechsel des U-21-Nationalspie-
lers unter Dach und Fach. Auf
der Mitgliederversammlung
Anfang März verkündete Sport-
geschäftsführer Schicker, dass
der Wechsel des Mittelstürmers
in trockenen Tüchern sei. Die
Kraichgauer hatten den 21-Jäh-
rigen vom FC St. Gallen losge-
eist, indem sie die Ausstiegs-
klausel in Höhe von 2,7 Millio-
nen Euro aktivierten. Rechtsfuß
Vogt erzielte in der vergangenen
Saison 15 Treffer in der Schwei-
zer Super League. Jetzt geht der
selbstbewusste Stürmer für die
TSG auf Torejagd. „Alessandro
ist ein wuchtiger, athletischer

Mittelstürmer mit ausgepräg-
tem Torinstinkt und einer ho-
hen Abschlussgefahr. Das hat er
in der Schweizer Super League
eindrucksvoll bewiesen“, sagt
Schicker.

Nathan de Cat: Das inzwi-
schen 18-jährige belgische
Top-Talent Nathan de Cat trägt
künftig das Trikot mit der Num-
mer 17 bei der TSG und kostete
rund 17 Millionen Euro. Der
Mittelfeldspieler wechselt vom
belgischen Rekordmeister RSC
Anderlecht zur TSG. Viele inter-
nationale Spitzenklubs waren
hinter dem Talent her, doch der
TSG-Weg überzeugte ihn am
meisten.

„Es freut uns ungemein, dass
sich ein international so um-
worbener Spieler wie Nathan de
Cat ganz bewusst für einen
Wechsel zur TSG entscheidet.
Das ist eine herausragende Be-
stätigung für den eingeschlage-
nen Weg“, sagt Schicker über
den Flamen, der bereits für die
belgische Nationalmannschaft
debütiert und am 19. Juli seine
Volljährigkeit gefeiert hat. „Na-
than ist auf seiner Position eines
der größten Talente im europäi-
schen Fußball. Wir glauben fest
an sein Potenzial und wollen
ihm das Vertrauen sowie die
nötige Zeit geben, um seine
Stärken auf Bundesliga-Niveau
zu zeigen und sich kontinuier-
lich weiterzuentwickeln.“

Adam Daghim: Ebenfalls in
Wolfsburg entdeckten die Hof-
fenheimer das Sturmtalent
Adam Daghim, der nun von RB
Salzburg zum Europa-League-
Teilnehmer kommt. Der 20 Jah-
re alte Däne war zuletzt an den
Bundesliga-Absteiger ausgelie-
hen und wechselt fest zur TSG.

„Adam ist ein junger, talen-
tierter Spieler und war mit sei-
nen Fähigkeiten und seiner
enormen Geschwindigkeit der
klare Wunschspieler für das ge-
suchte Profil“, sagte Sportchef
Schicker über den 1,89 Meter
großen Offensivspieler, der im
Juni dieses Jahres für die A-Nati-
onalmannschaft von Dänemark
debütierte. Daghim begründete
seinen Entschluss pro Hoffen-
heim mit dem Argument, dass
dort junge Spieler eine beson-
ders gute Entwicklung nehmen
würden. „Ich habe die Entschei-
dung für die TSG daher sehr be-
wusst getroffen und brenne dar-
auf, hier schnell meinen Platz
im Team zu finden“, sagte der
Angreifer. jab

Die Neuen: Talentiert,
selbstbewusst, genial
NEUZUGÄNGE: Die TSG setzt auf junge und noch entwicklungsfähige Spieler.
Dabei investiert der Bundesligist große Summen und schließt alle Kaderlücken.

Neuzugang Nathan de Cat (2.v.r.) jubelt bereits mit seinen neuen Mitspielern über Tore. BILDER (6): TSG HOFFENHEIM

Haßmersheim
 (0 62 66) 9 20 00
Mosbach*
 (0 62 61) 1 57 06
Sinsheim*
 (0 72 61) 45 95
*Anrufweiterschaltungen

®

Rohr-Reinigungs-Service
Butz GmbH & Co KG

info@kanal-reinigung.de� www.kanal-reinigung.de

- Rohr-, Kanalreinigung - TV-lnspektion
- Abwassernotdienst
- Öl- Fettabscheiderentsorgung

Für das gerade 18 Jahre alt
gewordene belgische Toptalent
Nathan de Cat zahlte die TSG
etwas über 17 Millionen Euro.

Sean Dulic machte sich bisher in
der 3. Liga einen Namen und soll
langsam an das Bundesliga-Niveau
herangeführt werden.

TSG-Cheftrainer Christian Ilzer hat
die reizvolle Aufgabe, die jungen
Talente zu gestandenen Spielern
zu formen.

Mats Rots ist ein moderner
Außenverteidiger und steht
exemplarisch für den Weg der
Hoffenheimer.

Mittelfeldspieler Cajetan Lenz kam
aus Bochum und galt als eines der
vielversprechendsten Talente der
2. Bundesliga.
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KRAFTFAHRZEUGE

Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
E-Mail: post@autostahl24.de
Tel. 0 72 61 / 6 19 36

KFZ-Reparaturen schnell und fair seit über  50   Jahren

Pkw-Reparaturen 
aller Fabrikate und Baujahre
• Inspektionen nach Hersellervorgabe

Karosserie-, Schweiß- 
und Lackarbeiten
• Unfallinstandsetzung • Smart Repair

Oldtimer-Service

Top-Reifen 
für kleines Geld
155/70R13 ab 3 35,00

185/60R14 ab 3 39,00

195/65R15 ab 3 41,00

205/55R16 ab 3 42,00

225/45R17 ab 3 49,00

245/35R19 ab 3 69,00

www.autostahl24.de
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle

Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Ali's Fensterreinigung
– Zuverlässig, faire Preise –

Jetzt anrufen:
06202 665 40 61
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FLOHMARKT

Flohmarkt Sa. 05.09.26 von 8-15 Uhr,
Mosbach-Neckarelz Messplatz, Info:
Agentur Döring 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/2937188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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WIR SUCHEN EIN ZUHAUSE

Sneki 6 Jahre - 60cm - 20 kg, Familien-
hund, liebt kleine Kinder, verschmust,
verträglich mit anderen Hunden, liebt
Spaziergänge. Sneki ist geimpft,
gechippt, und kastriert.Sie sucht ein lie-
bevolles Zuhause mit viel Schmuseein-
heiten.und Kuschelkörbchen. Vermitt-
lung erfolgt.mit Schutzvertrag und
Schutzgebühr. Nähere Info:
% 01578 8095410

Mina und Murmel, ca. 4 Monate alt,
geimpft und gechipt, suchen zusam-
men ein Zuhause mit späterem Frei-
gang. Sie sind lieb und verspielt. Ver-
mittlung erfolgt mit Schutzvertrag und
Schutzgebühr. Die späteren Kastrati-
onskosten werden vom Verein über-
nommen. Kontakt: Katzen in Not Gren-
zenlos e.V.; % 01784882158.

Penny und Polly, ca. 4 Monate alt,
geimpft und gechipt, suchen zusam-
men ein Zuhause mit späterem Frei-
gang. Sie sind lieb und verspielt. Ver-
mittlung erfolgt mit Schutzvertrag und
Schutzgebühr. Die späteren Kastrati-
onskosten werden vom Verein über-
nommen. Kontakt: Katzen in Not Gren-
zenlos e.V.; % 01784882158.

Kätzin Gina 4 Jahre alt, sucht zusam-
men mit ihrer Tochter Shirin, 3 Jahre
alt, beide geimpft, gechipt, kastriert,
ein Zuhause mit späterem Freigang. Sie
sind lieb, verschmust und hängen sehr
aneinander. Vermittlung erfolgt mit
Schutzvertrag und Schutzgebühr. Kon-
takt: Katzen in Not Grenzenlos e.V.;
% 0178 4882158.

Manni, 7 Jahre alt, geimpft, gechipt,
kastriert, sucht nach dem Tod seines
Herrechens ein neues Zuhause mit spä-
terem Freigang als Einzelprinz. Er ist
lieb, verschmust und menschenbezo-
gen. Vermittlung erfolgt mit Schutzver-
trag und Schutzgebühr. Kontakt: Katzen
in Not Grenzenlos e.V.;
% 0178 4882158.

Luna 1 Jahr - Wohnungskatze, spielt
gerne, ist sehr verschmust und aufge-
weckt, ist geimpft, gechippt und
kastriert. Luna sucht liebevolles
Zuhause mit Kuschelkörbchen und viel
Streicheleinheiten. Vermittlung erfolgt
mit Schutzvertrag und Schutzgebühr.
Nähere Info: 01578-8095410

Nena, w.; geb. Nov. 2024; Mischling,
66 cm. Sie kennt das Leben in einer
Familie. Wegen Todesfall ist sie nun in
einem span. Tierheim. Dort ist sie mit
allen verträglich; liebt die Menschen
und vor allem liebt sie Kinder.
www.hundeblicke.net oder 0170/
1107489

Lisa, 4 J., Wohnungskatze, lieb. ver-
schmust, anhänglich, geimpft,
gechippt, kastriert, freut sich auf eine
Kuschel-Couch und ein liebevolles
Zuhause. Vermittlungit Schutzvertrag
und Schutzgebühr. Nähere Info:
% 01578-8095410

Sarita, w.; 2 Jahre; Mischling. Sie ist
lieb und freundlich und kann ab Sa.
15.8.26 auf ihrer Pflegestelle in 67071
Ludwigshafen für ein festes liebevolles
Zuhause gerne besucht werden.
www.hundeblicke.net oder 0174/
9054373

Mathilda und Mogli, ca. 9 Wochen,
verspielte, lustige Katzenkinder, men-
schenbezogen und sehr anhänglich,
suchen zusammen ihre Dosenöffner.
Tierhilfe Worms, % 06245/4644

Garcia, offen,verträglich, 5 Jahre, 36
cm, 16 Kg, geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Staik, verträglich, aktiv. 6 J, 32 cm, 5
Kg. geimpft, gechippt. Hoffnungsvolle
Tierblicke www.htb-ev.de % 06068 -
4785493 oder 0162 - 2939838

Ein unschlagbares Duo sucht seine
Lieblingsmenschen. Die beiden Katzen-
brüder Choco und Kindie, 2 Jahre, wün-
schen sich nichts sehnlicher als ein
gemeinsames Zuhause voller Liebe und
Geborgenheit. Sie sind kastriert,
geimpft, gechipt, sehr menschenbezo-
gen und haben unterschiedliche Cha-
raktere. Kindie der Kleine ist zart, ver-
spielt und ein echter Kampfschmuser,
Choco der große Bruder ist anfangs
vorsichtig und zurückhaltend, hat er
jedoch Vertrauen gefasst zeigt er seine
verschmuste Seite. Da die beiden
unzertrennlich sind, möchten sie nur
gemeinsam in ihr neues Zuhause zie-
hen. Sie wünschen sich eine Wohnung
mit gesichertem Balkon. Wer schenkt
den Beiden ein liebevolles Zuhause.
Tierhilfe Worms % 06241/2087555

Ilay, ca. 5 Jahre, 52cm, 20kg, ein sanf-
ter, liebebedürftiger, lebensfroher
Schatz, kastriert, geimpft, gechipt,
wurde am Strand von Mauritius ausge-
setzt und seinem Schicksal überlassen.
Ilay ist blind und daher ist es für ihn
besonders schwer gewesen einen Men-
schen zu finden der ihn aufnimmt und
dort einem Tierschutzverein übergibt.
Er musste in seinem bisherigen Leben
viel zurückstecken und deshalb suchen
wir für ihn ein Zuhause als Einzelprinz.
Menschen die ihn akzeptieren mit die-
ser Behinderung und die ihn lieb
haben. Wer möchte diesem tollen Vier-
beiner ein Zuhause geben. Ernstge-
meinte Anrufe an die Tierhilfe Worms,
% 06241/2087555

Fachklinik Rhein-Neckar
in Wiesloch 

Haustechniker/Hausmeister (m/w/d)
in Vollzeit

Den vollständigen Ausschreibungstext und 
das Bewerbungsformular finden Sie unter:
www.bw-lv.de/der-bwlv/karriere/

Der Baden-Württembergische Landes-
verband für Prävention und Rehabilita-
tion gGmbH (bwlv) sucht für seine neue

Simone, 62 J., gelernte Floristin, arbeite
jetzt noch Teilzeit in der Altenpflege, bin
eine sehr schöne, ausgeglichene Frau,
schlank mit vollem Busen, möchte nicht
mehr länger auf Liebe und Zärtlichkeit
verzichten. Ich bin sehr treu, ehrlich u.
romantisch und könnte auch zu Dir zie-
hen! Ich freu mich schon auf Deinen
Anruf pv % 0151 – 20593017

Ursula, 75 J., einsame Witwe, wohne
hier ganz allein, bin eine ehrliche, ruhige
Frau, gute Hausfrau u. Köchin. Ich suche
pv einen lieben Mann aus der Nähe, Alter
egal, ich fahre gern Auto, bin nicht orts-
gebunden. Eine liebe Frau wartet auf
Ihren Anruf % 0151 – 62913874

FELLNASE SAIK , 5J. sucht ein liebevol-
les Zuhause mit aktiven Menschen.
Saik ist grundsätzlich ein sehr anhäng-
licher, freundlicher, lieber und gutmüti-
ger Kerl, der nach seinem isolierten
Leben auf einer Dachterrasse endlich
die Welt kennenlernen möchte. Mit sei-
ner frechen, aufgeweckten und gelehri-
gen Art wird er schnell das Hunde-ABC
lernen, denn er hat großen Spaß an
neuen Dingen. Er sucht Menschen mit
sehr viel Hundeerfahrung, Sachver-
stand und vor allem Verständnis. Mehr
unter www.archenoah.de/vermittlung.
Arche Noah Teneriffa e.V., % 06251-
66117, info@archenoah.de.

Xiki (weibl. kastr., 12/2014) men-
schenbezogen, verkuschelt, aber auch
unabhängig und eigenständig, möchte
die einzige Katze in ihrem künftigen
Zuhause sein und von ihren Menschen
verwöhnt werden. Einen Garten braucht
sie nicht zwingend, aber ein gesicherter
Balkon wäre wunderbar. Sie sucht
einen ruhigeren Haushalt, in dem es
nicht allzu laut hergeht. Schließlich ist
sie jetzt eine gesetzte Katzendame im
besten Alter und braucht keine Partys
mehr! Weitere Infos finden Sie auch
unter www.archenoah.de/vermittlung.
Arche Noah Teneriffa e.V., % 06251-
66117, info@archenoah.de.

Der wunderbare PAUL sucht eine Fami-
lie zum Liebhaben! Aufgrund völlig ver-
änderter Lebensumstände (u.a. Tren-
nung und Arbeitswechsel), sucht Paul
dringend ein neues Zuhause. Er
wünscht sich souveräne, hundeerfah-
rene Zweibeiner, gerne mit Garten oder
Grundstück, viel Raum und Zeit. Laut
seinen Besitzern ist er ein kompletter
Quatsch-Hund und ein wunderbarer,
charakterstarker Vierbeiner mit einem
riesengroßen Herzen. Mehr unter
www.archenoah.de/vermittlung. Arche
Noah Teneriffa e.V., % 06251-66117,
info@archenoah.de.

Flohmarkt Sa. 29.08.2026, Gessmann
Leingarten von 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 863 89 38

Lirio, zutraulich, aktiv, verspielt. 2J,
44 cm, 11 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Garo, lieb,verträglich, verspielt. 4J,
32 cm, 13 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Ich suche Geweihe, Präparate und Jagd-
artikel. % 0163-4925612

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rasen mähen, usw. % 0155-6900 4219
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HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Folgen Sie uns und
bleiben Sie immer
Informiert über
aktuelle Stellen.

Schon
gewusst?

facebook.com/
jobmorgen.de

Sie finden jobmorgen.de
jetzt auch auf
Facebook!

Folgen Sie uns und
bleiben Sie immer
Informiert über
aktuelle Stellen.

Folgen Sie uns und
bleiben Sie immer
Informiert über
aktuelle Stellen.
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Untergimpern. Fast jeden Mor-
gen bietet sich Cerolein Wink in
der Untergimperner Natur ein
besonders berührender An-
blick: Eine Rehgeiß zieht ge-
meinsam mit ihrem jungen Kitz
behutsam durch Wiesen und
am Waldrand entlang. Still, auf-
merksam und mit vorsichtigen
Schritten erkundet das kleine
Reh seine Umgebung, während
die Mutter wachsam in der Nä-
he bleibt.

Die Fotografin beobachtet
die Ricke bereits seit ihrer hoch-
trächtigen Zeit. Umso schöner
ist es für Cerolein Wink, mitzu-
erleben, wie das Kitz von Tag zu

Tag kräftiger, größer und siche-
rer wird. Die zarte Fellzeich-
nung, die großen neugierigen
Augen und die noch etwas un-
beholfenen Bewegungen ma-
chen aus dem morgendlichen
Naturbesuch einen kleinen,
kostbaren Augenblick. Sie erin-
nert daran, wie viel stille Schön-
heit in den frühen Stunden zwi-
schen Wiesen, Sträuchern und
Wald verborgen liegt.  red

„Bambi“ wächst
in Untergimpern
BLICKWINKEL: Von Cerolein Wink.

Behutsam auf Entdeckungstour: Ein Rehkitz folgt seiner wachsamen
Mutter durch die Natur bei Untergimpern. BILD: CEROLIN WINK

Haben Sie auch einen
schönen Blickwinkel?

Einfach ein Bild zusenden an
die Redaktion: nholzhaeusser@
haas-publishing.de

i

Sinsheim. Mit einer Spende in
Höhe von 1400 Euro unter-
stützt die Sparkasse Kraich-
gau das Deutsche Rote Kreuz
(DRK) in Sinsheim-Dühren bei
der Anschaffung eines auto-
matisierten externen Defibril-
lators (AED) für seine mobile
Sanitätsstation. Regionaldirek-
tor Bernd Eknigk durfte das
medizinische Gerät bei einem
Vor-Ort-Termin symbolisch an
Vertreter des DRK übergeben.

Die ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte des DRK Dühren sind re-
gelmäßig bei Veranstaltungen
in Sinsheim und der Umge-
bung im Einsatz und sorgen
dort für die sanitätsdienstliche
Absicherung. Erst vor Kurzem
hat die Bereitschaft ihre Aus-
stattung um eine mobile Sani-
tätsstation in Form eines aus-
gedienten Rettungswagens er-
weitert. Um das Fahrzeug für
Notfälle optimal auszustatten,
fehlte bislang noch ein auto-
matisierter externer Defibrilla-
tor – ein Gerät, das im Ernst-
fall Leben retten kann.

Verbesserung der
Einsatzbereitschaft für
die ehrenamtlichen Helfer
„Das DRK Dühren leistet mit
großem ehrenamtlichem Enga-
gement einen unverzichtbaren
Beitrag für die Sicherheit der
Menschen in unserer Region.
Dieses Engagement verdient
Anerkennung und Unterstüt-

zung. Deshalb freuen wir uns,
mit unserer Spende dazu bei-
tragen zu können, dass die
Einsatzkräfte künftig noch
besser ausgestattet sind“, be-
tonte Bernd Eknigk, Regional-
direktor der Sparkasse Kraich-
gau, bei der Spendenüberga-
be. Ramona Zweigart, Vorsit-
zende des DRK-Ortsvereins
Sinsheim-Dühren, bedankte

sich für die Unterstützung:
„Die Anschaffung unseres Ret-
tungswagens war für unseren
Ortsverein ein großer Schritt
und zugleich eine erhebliche
finanzielle Belastung. Dank
der Spende der Sparkasse
Kraichgau können wir das
Fahrzeug nun mit einem Defib-
rillator ausstatten und damit
unsere Einsatzbereitschaft

weiter verbessern. Dafür sind
wir sehr dankbar.“

Der DRK-Ortsverein Dühren
zählt derzeit 24 aktive Mitglie-
der und engagiert sich mit
großem Einsatz für die sani-
tätsdienstliche Versorgung bei
zahlreichen Veranstaltungen
in der Region. Mit der Unter-
stützung des Defibrillators
trägt die Sparkasse Kraichgau
dazu bei, die wichtige ehren-
amtliche Arbeit des Ortsver-
eins nachhaltig zu stärken.

Spende kommt aus
dem Ertrag der PS-Lotterie
Bei der Förderung durch die
Sparkasse handelt es sich um
eine Zuwendung aus dem
Reinertrag des Lotteriesparens
„PS-Sparen und Gewinnen“.
Ein PS-Los kostet fünf Euro,
davon entfallen vier Euro auf
den Sparanteil, der direkt aufs
Konto des Sparenden wandert.
75 Cent sind der Lotterie-An-
teil, mit dem Losbesitzer at-
traktive Preise gewinnen kön-
nen. 25 Cent von jedem Los
kommen gemeinnützigen Zwe-
cken in der Region zugute –
wie in diesem Fall dem DRK
Dühren. pr/ug/spk

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

DRK Dühren erhält Spende
für lebensrettende Ausrüstung

Bernd Eknigk, Regionaldirektor der Sparkasse Kraichgau, übergibt
den Defibrillator an Mika und Timo Zweigart vom DRK Ortsverein
Dühren (von links). BILD: UG/SPK

Weitere Informationen
sowie die Rahmenbedin-

gungen zur PS-Lotterie gibt es
online unter www.sparkasse-
kraichgau.de.

i

Pforzheim/Reichartshausen. Lea
Schilling hat kürzlich im Lan-
desleistungszentrum Schieß-
sport den Titel der Baden-Würt-
tembergischen Meisterin in der
Disziplin Luftpistole Juniorin-
nen II gewonnen. Bei der Meis-
terschaft der drei baden-würt-
tembergischen Landesverbän-
de absolvierte Schilling ein an-
spruchsvolles 60-Schuss-Pro-
gramm und erzielte 552 Ringe.
Mit diesem Ergebnis setzte sie
sich gegen die Konkurrenz aus
dem Badischen Sportschützen-
bund, dem Südbadischen
Sportschützenbund und dem
Württembergischen Schützen-
bund durch. Der Vorsprung von
vier Ringen auf die Zweitplat-
zierte unterstrich ihre Leistung
und sicherte ihr den ersten
Platz. Für Schilling war der Er-
folg ein besonderer Moment.
Ihre Eltern verfolgten vor Ort je-
de Serie mit Spannung. Auch
ihr persönliches Maskottchen,
der Deutsche Wachtelhund
Floh, sorgte am Wettkampftag
für zusätzliche Motivation und
Glücksgefühle. Mit Konzentrati-
on, Nervenstärke und großem
Trainingsfleiß krönte Schilling
ihre Saison mit der Goldmedail-
le und schrieb ein weiteres Er-
folgskapitel für sich und die SGi
Reichartshausen. Verein, Fami-
lie und Fans sind stolz auf diese
Leistung. Juan Zelko

Gold für
Lea Schilling
SGI REICHARTSHAUSEN

Die Schützin Lea. BILD: FAM. SCHILLING



LOKALES10 FR/SA, 21./22. AUGUST 2026BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

Jubiläums-
Gewinnspiel

Jetzt scannen & 
gewinnen!

Feiern Sie mit uns 80 Jahre 
MANNHEIMER MORGEN und 
sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

Technikpaket 
Wert 1.000 Euro

5.000 Euro 
Reisegutschein

E-Bike 
Wert 3.222 Euro

1

2

3

sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/beilagen-bestellung

Meine Familie
Die Beilage für Familien in der
Rhein-Neckar-Region!

  Veranstaltungs-
tipps aus
der Region

  Spannende
Rätsel und
Spieletipps

  Summer-Bucket-
List für Ferien-
abenteuer

Jetzt
bestellen und

entdecken!

Sinsheim. Seit 15 Jahren trägt
ein Airbus A319 der Lufthansa
den Namen „Sinsheim“ durch
die Welt. Am 15. August 2011
wurde das Flugzeug mit der
Kennung D-AIBF fabrikneu in
die Lufthansa-Flotte aufgenom-
men. Die offizielle Flugzeugpa-
tenschaft zwischen der Stadt
Sinsheim und der Lufthansa be-
steht ebenfalls seit 2011. Seit
seinem Start hat das Patenflug-
zeug eine beeindruckende Bi-
lanz vorzuweisen: Die „Sins-

heim“ war auf mehr als
29.000 Flügen im Einsatz, be-
suchte 171 verschiedene Desti-
nationen und beförderte dabei
rund 2,8 Millionen Fluggäste si-
cher an ihr Ziel. Die „Sinsheim“
ist grundsätzlich in ganz Europa
und zu ausgewählten Zielen in
Nordafrika und dem Nahen Os-
ten unterwegs. Die Home Base
der „Sinsheim“ ist der Frankfur-
ter Flughafen.

Die am weitesten entfernten
Destinationen waren: Teneriffa,

Agadir, Marrakesch, Baku, Jere-
wan, Tiflis, Tromsö und Reykja-
vik. „Unsere Flugzeugpaten-
schaft mit der Lufthansa ist ein
schönes Beispiel dafür, wie der
Name Sinsheim weit über die
Stadtgrenzen hinausgetragen
wird. Wir freuen uns sehr, dass
der Airbus ‚Sinsheim‘ seit
15 Jahren weltweit unterwegs ist
und dabei immer wieder für
unsere Stadt wirbt“, freut sich
Oberbürgermeister Siesing. red

15 Jahre „Sinsheim“ in der Luft
AIRBUS: Fliegender Namensbotschafter der Stadt feiert Jubiläum. 

Die „Sinsheim“ auf dem Rollfeld. BILD: SIERRA AVIATION

Kreis. Wie bereits in den zurück-
liegenden Jahren setzt die der-
zeitige Wetterlage den Flüssen
und Bächen im Rhein-Neckar-
Kreis wieder massiv zu. Mit
dem Niedrigwasser und dem
temperaturbedingten Sauer-
stoffmangel stellt sich für die
Flora und Fauna der Gewässer
eine zunehmende Stresssituati-
on ein. Besonders stark betrof-
fen sind die kleineren Gewässer
mit ohnehin geringer Wasser-
führung.

Nach den aktuellen Wetter-
vorhersagen wird diese Tro-
ckenheit noch weiter andauern.
Aus diesem Grund weist das
Wasserrechtsamt des Rhein-
Neckar-Kreises erneut darauf
hin, dass der Gemeingebrauch
an den Gewässern, also die er-
laubnisfreie Wasserentnahme,
dann verboten ist, wenn kein
ausreichendes Wasserdargebot
mehr vorhanden ist. Grund-
sätzlich darf Wasser in geringen
Mengen aus Flüssen und Bä-
chen nur entnommen werden,
so lange die Entnahme dem Ge-
wässer nicht schadet.

Sofern die Mindestwasser-
menge in einzelnen Gewässern
nicht mehr erreicht ist, gilt für
Niedrigwasserzeiten folgende
Rechtslage:
K Das Schöpfen mit Handgefä-
ßen bleibt weiter möglich.
K Ein Anstauen von Wasserläu-
fen ist generell ohne entspre-
chende Erlaubnis untersagt.
K Die Entnahme mit Pumpen
überschreitet den Gemeinge-
brauch und ist ebenfalls nicht
zulässig.
K Das gilt sowohl für Privatper-
sonen als auch für die Land-
und Forstwirtschaft.

Für Inhaber einer wasser-
rechtlichen Entnahmeerlaubnis
gelten zunächst die Bestim-
mungen der jeweiligen Erlaub-

nis. Wenn die Erlaubnis Rege-
lungen zur Einstellung der Ent-
nahme auf Grund von Niedrig-
wasser enthält, sind diese zu
beachten.

Im gesamten Kreisgebiet
herrschen zurzeit
Niedrigwasserbedingungen
Sollten die Erlaubnisse keine
Regelungen zum Thema Nied-

rigwasser enthalten, ruft das
Landratsamt dazu auf, von der
Erlaubnis nicht oder kaum Ge-
brauch zu machen. In Einzelfäl-
len können wir auch Erlaubnis-
se mit einer entsprechenden
Auflage ergänzen.

Diese einschränkenden Re-
gelungen gelten dann solange,
bis sich nach Ende einer Tro-
ckenperiode die Situation in

den Gewässern mit steigenden
Wasserständen deutlich ent-
spannt. Eine landesweite Über-
sicht über Niedrigwasser und
Wassermangel bietet übrigens
das Niedrigwasser-Informati-
onszentrum der Landesanstalt
für Umwelt Baden-Württem-
berg. Es ist unter https://niz.ba-
den-wuerttemberg.de abrufbar.

ug/larnk

Niedrigwasser im
gesamten Kreisgebiet
STRESS FÜR FISCHE UND FLORA: Entnahmen bei ausreichenden Wasserständen erlaubt.

Besonders kleine Bäche benötigen nach anhaltender Trockenheit dringend Entlastung. BILD: URSULA GROSS
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